
V e r h a n d l u n g s s c h r i f t 
 

 

aufgenommen bei der 
 

 

am Donnerstag, dem 24. März 2022, um 18:30 Uhr 
 

im Sparkassen-Stadtsaal des Volkskundehauses abgehaltenen 
 

 

 

3. öffentlichen Sitzung 
 

des 
 

G e m e i n d e r a t e s 
 

 

 

 

Anwesende: 
 

A) Bürgermeister:  Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, als Vorsitzender (ÖVP) 

 

B) Die Mitglieder des Stadtrates 

Vizebürgermeister Peter Stummer (SPÖ) 

Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim 

Stadtrat Josef Heißbauer (ÖVP) 

Stadträtin Elisabeth Poringer (ÖVP) 

Stadtrat Sebastian Forstner (SPÖ) 

Stadträtin Nina Kirchtag (FPÖ) 

Stadtrat Mag. Lukas Oberwagner, BEd (GRÜNE) 

 

 

C) Die Mitglieder des Gemeinderates: 

 

ÖVP: 

Mag. Philipp Kitzmüller 

Michael Großbötzl 

Eva Heißbauer 

Mag. Helmut Kreuzhuber 

Maria Perndorfer 

Mag. Josef Wimmer 
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SPÖ: 

Dijana Grabovac 

Luzia Gruber 

Patrick Holzinger 

Mag. Franz Mairinger 

Christian Hilpold, MSc 

Jeremie Kapeta Dikebo 

 

FPÖ: 

Heimo Katzlberger 

Christian Bangerl 

Klaus Sattel 

MMag. Martin Reiter 

Eveline Großbötzl 

 

GRÜNE: 

Daniel Büchl 

Ingrid Oberwagner, MEd 

Thomas Brachtl 

 

MFG: 

Petra Saleh-Agha 

Christian Stockinger 

 

NEOS: 

Günter Kitzmüller 

 

 

Entschuldigt fehlen:  Anwesende Ersatzmitglieder: 
    Vizebgm.in Dr.in Claudia Schoßleitner 

    GR Ing. Wolfgang Schönleitner 

    GRin Barbara Koller 

    GR Mag. Christian Ortig 

    GR Dr. Franz Rieß 

    GRin Sabine Haury 

 

   GRinE Ulrike Enser 

   GRinE DIin Eva Huemer 

   GRE Ing. Andreas Puschmann 

   GRinE Maria Spitzer 

   GRE Franz Huber 

   --- 

 

 

Der Stadtamtsdirektor: 
Ing. MMag. Peter Eckkrammer 

 

Die Schriftführerin: 

Franziska Läng 

 

 

Der Gemeinderat zählt 37 Mitglieder. Hiervon sind einschließlich der Ersatzmitglieder 36 an-

wesend. Er ist daher gemäß § 50 der OÖ. GemO 1990 beschlussfähig.  
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„Ich eröffne die 3. öffentliche Sitzung des Gemeinderates und begrüße die Frau Vizebür-

germeisterin und die Herren Vizebürgermeister, die Damen und Herren Stadträte sowie 

die Damen und Herren Gemeinderäte recht herzlich. Ich begrüße die Riederinnen und 

Rieder, die sich die Zeit nehmen, der heutigen Gemeinderatssitzung zuzuhören, und die 

Vertreter der Presse. 

 

Der Termin der Sitzung wurde am 18.11.2021 gemäß den Bestimmungen der Oö. Ge-

meindeordnung 1990 festgesetzt. Die Tagesordnung wurde allen Gemeinderatsmitglie-

dern innerhalb der 7-Tage-Frist gemäß § 45 Abs. 3 der Oö. GemO 1990 idgF zugestellt. 

Die Abhaltung der Sitzung war überdies durch Anschlag an der öffentlichen Gemeinde-

amtstafel kundgemacht. 

 

Ich stelle fest, dass die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung des Gemeinderates 

vom 16. Dezember 2021 bis zur heutigen Sitzung während der Amtsstunden im Gemein-

deamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung noch aufliegt und gegen diese 

Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

 

Es sind an der heutigen Sitzung einige Mitglieder des Gemeinderates verhindert, wofür 

folgende Ersatzmitglieder eingeladen wurden, die ich hiermit begrüßen darf: 

 

Von der ÖVP: 

Ulrike Enser für Vizebürgermeisterin Dr.in Claudia Schoßleitner 

DIin Eva Huemer für Gemeinderat Ing. Wolfgang Schönleitner 

Ing. Andreas Puschmann für Gemeinderätin Barbara Koller 

Maria Spitzer für Gemeinderat Mag. Christian Ortig 

Franz Huber für Gemeinderat Dr. Franz Rieß 

 

Da Frau DIin Eva Huemer noch nicht angelobt ist, ist die Gelöbnisformel zu leisten und 

mit „Ich gelobe“ zu antworten: 

 

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung sowie alle übrigen Gesetze und alle Ver-

ordnungen der Republik Österreich und des Landes Oberösterreich gewissenhaft zu 

beach-ten, alle Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis 

zu wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 

 

 

Gemäß § 46 Abs. 3 bringe ich den Inhalt der vorliegenden Dringlichkeitsanträge zur 

Kenntnis und es ist sodann über die Aufnahme in die Tagesordnung abzustimmen: 

 

Subvention UTC Fischer Ried – Sanierung Freiplätze 

Das Subventionsansuchen ist erst nach Versenden der Tagesordnung eingetroffen. 

  

Antrag: 

Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, 

die mit der dringlichen Behandlung des Tages- 

ordnungspunktes „Subvention UTC Fischer Ried – 

Sanierung Freiplätze“ einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 



 

3.GR vom 24.03.2022   7 
 

 

SVR – Feier bei Cup-Sieg 

Vom SVR wurde die Finanzierung einer eventuellen Siegesfeier am Hauptplatz bean-

tragt. 

 

Antrag: 

Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, 

die mit der dringlichen Behandlung des Tages- 

ordnungspunktes „SVR- Feier bei Cup-Sieg“ 

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

Energie Ried GmbH – Verstärkung intern 

Es ist eine interne Verstärkung der Personalstruktur der Energie Ried GmbH erforderlich. 

  

Antrag: 

Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, 

die mit der dringlichen Behandlung des Tages- 

ordnungspunktes „Energie Ried GmbH – Verstärkung 

intern“ einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

 

Folgende Tagesordnungspunkte werden abgesetzt: 

 

4.4.1.1 Sanierung VS 1/MS 2 – Finanzierung - Ausschüttung aus Gewinnrücklage 

Energie Ried GmbH 

Begründung: Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da aufgrund der laufenden Er-

mittlungen im Betrugsfall mit der Energie Ried GmbH auf eine Ausschüttung derzeit ver-

zichtet wird. 

 

4.4.1.2 Sanierung VS 1/MS 2 – Finanzierung - Finanzierungsplan 

Begründung: Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da eine Kostensteigerung er-

folgte und die nötigen Eigenmittel nicht dargestellt werden können. 

 

4.4.2.1 und 4.4.2.2 Sanierung VS 1/MS 2 – Auftragsvergaben 

Begründung: Diese Tagesordnungspunkte wird abgesetzt, da die Finanzierungsmöglich-

keiten nicht mehr gegeben sind. 

 

4.4.3 Sanierung VS 1/MS 2 – Verordnung über die Übertragung des Beschlussrech-

tes 

Begründung: Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da diese Verordnung derzeit 

nicht erforderlich ist. 

 



 

3.GR vom 24.03.2022   8 
 

 

11.5 Finanzierung Sonderprojekte 

Begründung: Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da aufgrund der laufenden Er-

mittlungen im Betrugsfall mit der Energie Ried GmbH auf eine Ausschüttung derzeit ver-

zichtet wird. 

 

 

Die Tagesordnung enthält 17 Punkte. 

Wir kommen somit zum Punkt 1. der Tagesordnung: Nachwahlen.“ 
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1. Nachwahlen 

1.1 Ausschüsse 
1.1.1 Prüfungsausschuss 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g   N r.  1: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die die 

damit einverstanden sind, dass die Wahl in offener  

Fraktionswahl durchgeführt werden soll, wollen zum Zeichen  

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

 

A n t r a g   N r.  2: 
Die Gemeinderatsfraktion der NEOS, die mit den 

Nachwahlen – wie vom Berichterstatter vorge- 

tragen – einverstanden ist, wolle zum Zeichen der  

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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1. Nachwahlen 

1.1 Ausschüsse 
1.1.2 Ausschuss für Umwelt, öffentliche Erholungsgebiete und Tierschutz 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g   N r.  1: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die die 

damit einverstanden sind, dass die Wahl in offener  

Fraktionswahl durchgeführt werden soll, wollen zum Zeichen  

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

 

A n t r a g   N r.  2: 
Diejenigen Damen und Herren der ÖVP-Gemeinderats-  

fraktion, die mit der Nachwahl – wie vom Berichterstatter  

vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der  

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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2. Stadtentwicklung 

2.1. Stadtentwicklungsprozess (Agenda 2030) 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, dass in der Stadtgemeinde Ried im Inn-

kreis ein Agenda-21-Prozess gestartet und umgesetzt wird, 

und der Agenda-21-Prozess vom Gemeinderat bestmöglich 

unterstützt wird – wie vom Berichterstatter vorgetragen – ein-

verstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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2. Stadtentwicklung 

2.2 Mitgliedschaft LEADER-Region Mitten im Innviertel bis 2030 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Mitgliedschaft iSd Amtsvortrages im Verein LEADER 

Mitten im Innviertel für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 

(Ausfinanzierung bis 2030), Aufbringung Eigenmitteln, Mit-

gliedsbeitrag von mind. EUR 1,60 pro Einwohner*in und 

Jahr und Indexierung, Übertragen der Entscheidung über lo-

kale Entwicklungsstrategie an Vereinsorgane – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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2. Stadtentwicklung 

2.3 Mobilitätskonzept - Auftragsvergabe 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Auftragsvergabe an die Fa. Komobile GmbH in Höhe von 

EUR 101.460,00 brutto – wie vom Berichterstatter vorgetra-

gen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustim-

mung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.1. Kanalbauangelegenheiten 
3.1.1 Ortskanal BA 25 – Erhöhung Auftragssumme Fa. Strabag 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Auftragserhöhung auf € 1.620.614,00 an die Fa. Strabag – 

wie vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.1. Kanalbauangelegenheiten 
3.1.2 Ortskanal BA 26 – Änderung Katalog 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 
mit der Errichtung / Sanierung iHv € 1,2 Mio. und Finanzie-

rung der Kanäle aus Eigen- und Bundesmittel – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   16 
 

 

3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.2. Team 7 – Parkplatznutzung Stadion Pachtgrund 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) 

Bernhard Zwielehner, folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, der Fa. Team 7 Pachtflächen des Klosters 

in Subpacht für 103 PKW zu den bisherigen Bedingungen 

mit einer fixen Kostenpauschale in der bisherigen Höhe inde-

xiert im Grundsatz bis zum Ende des Pachtverhältnisses 

(31.12.2053) zur Verfügung zu stellen – wie vom Berichter-

statter vorgetragen – wollen zum Zeichen der Zustimmung 

die Hand erheben.  

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.3. Wasserversorgung durch Nachbargemeinden 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, dass ein Anschluss an Wasserversor-

gungsanlagen der Nachbargemeinden dort ermöglicht werden 

soll, wo seitens des örtlichen Wasserversorgers auch langfris-

tig keine technisch zweckmäßig und wirtschaftlich vertret-

bare Wasserversorgungsmöglichkeit besteht – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen –  wollen zum Zeichen der Zustim-

mung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.4. Wirtschaftshof 
3.4.1 Schlussrechnung 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die den 

Bericht zur Kenntnis nehmen und die Endabrechnung geneh-

migen – wie vom Berichterstatter vorgetragen – einverstan-

den sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand er-

heben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages.  
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3. Infrastrukturangelegenheiten 

3.4. Wirtschaftshof 
3.4.2 Verordnung über die Übertragung des Beschlussrechtes - Aufhebung 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für Inf-

rastruktur und Zivilschutz, Herrn Stadtrat Josef Heißbauer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Aufhebung der Verordnung – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.1. Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderungen - Einleitungen 
4.1.1 Flächenwidmungsplanänderung und Bebauungsplanänderung im Bereich Parz. 

746/4 - Gonetsreith 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Änderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes – 

wie vom Berichterstatter vorgetragen –  einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages  

(1 Stimmenthaltung: GR Klaus Sattel, FPÖ). 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.1. Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderungen - Einleitungen 
4.1.2 Umwidmung von Grünland in Sonderausweisung im Bereich Parz. 805/5 und 

805/7 – ALPI Milchverarbeitungs- und Handels-GmbH & Co KG 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Einleitung der geplanten Änderung – wie vom Berichter-

statter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.1. Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderungen - Einleitungen 
4.1.3 Verlegung der Baufluchtlinie auf Grundstück 865/4 – Peter-Rosegger-Straße 

 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Angleichung der Baufluchtlinie im Bereich der Liegen-

schaften Peter-Rosegger-Straße 38a und Peter-Rosegger-

Straße 38 – wie vom Berichterstatter vorgetragen –  einver-

standen sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand 

erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.2. Bebauungsplanänderung Nr. 2/275 – ALPI Milchverarbeitungs- und Han-
dels GmbH & Co. KG - Genehmigung 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Genehmigung der Bebauungsplanänderung Nr. 2/275 – 

wie vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.3. Dr.-Thomas-Senn-Straße – Übertragung öffentl. Gut 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Übertragung des Teilbereiches des Grundstücks 697 

(Verkehrsfläche gem. rechtsgültigem Flächenwidmungsplan) 

vom Privatgrund der Stadtgemeinde in das öffentl. Gut – wie 

vom Berichterstatter vorgetragen –  einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages. 

(2 Gegenstimmen: GRin Dir. Maria Perndorfer, GR Mag. Josef Wimmer – ÖVP; 

5 Stimmenthaltungen: StRin Nina Kirchtag – FPÖ; GR Mag. Helmut Kreuzhuber, 

GRinE Ulrike Enser – ÖVP; GRin Petra Saleh-Agha, GR Christian Stockinger – MFG). 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.4. Sanierung VS 1/MS 2 
4.4.1 Finanzierung 

4.4.1.1 Ausschüttung aus Gewinnrücklage Energie Ried GmbH 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da aufgrund der laufenden Ermittlungen im Be-

trugsfall mit der Energie Ried GmbH auf eine Ausschüttung derzeit verzichtet wird. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.4. Sanierung VS 1/MS 2 
4.4.1 Finanzierung 

4.4.1.2 Finanzierungsplan 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da eine Kostensteigerung erfolgte und die nötigen 

Eigenmittel nicht dargestellt werden können. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.4. Sanierung VS 1/MS 2 
4.4.2 Auftragsvergaben 

4.4.2.1 Sanierung 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da die Finanzierungsmöglichkeiten nicht 

mehr gegeben sind. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.4. Sanierung VS 1/MS 2 
4.4.2 Auftragsvergaben 

4.4.2.2 Errichtung Containerschule 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da die Finanzierungsmöglichkeiten nicht 

mehr gegeben sind. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.4. Sanierung VS 1/MS 2 
4.4.2 Auftragsvergaben 

4.4.2.3 Verordnung über die Übertragung des Beschlussrechtes 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da diese Verordnung derzeit nicht erforderlich ist. 
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4. Bauangelegenheiten - Bauausschuss 

4.5. PAF – Produktive Arbeitsplatzförderung 2022 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Beauftragung der RIFA im Ausmaß von € 160.127,79 

und der Zuteilung von 3 Mitarbeitern im Rahmen der vom 

AMS geförderten PAF im Ausmaß von EUR 43.444,88 – wie 

vom Berichterstatter vorgetragen –  einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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5. Umwelt, öffentliche Erholungsgebiete und Tierschutz 

5.1. Verbot des Fütterns von Wildvögeln an stehenden Gewässern und von 
wildlebenden Straßentauben - Verordnung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Ausschusses für 

Umwelt, öffentliche Erholungsgebiete und Tierschutz, Herrn Stadtrat Mag. Lukas Oberwag-

ner, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verordnung – wie vom Berichterstatter vorgetragen –  

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.1. Verordnung Parkverbot Kirchenplatz 20 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Auflösung der bestehenden Ladezone beim Kirchenplatz 

20 und in weiterer Folge der Markierung bzw. Verordnung 

einer unterbrochenen gelben Randlnie gemäß § 55 StVO 

1960 (= Parkverbot) – wie vom Berichterstatter vorgetragen –  

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.2. Verordnung Behindertenparkplatz im Bereich Beethovenstraße 29/Haydn-
straße 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verordnung eines Behindertenparkplatzes in der Haydn-

straße im Bereich der Beethovenstraße 29 – wie vom Bericht-

erstatter vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zei-

chen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.3. Verordnung Halte- und Parkverbot Parkinsel Kalteneck 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Markierung einer nicht unterbrochenen gelben Randlinie 

gemäß § 55 StVO 1960 bzw. Verordnung (= Halte- und Park-

verbot) im Bereich Kalteneck 1 bis 4 – wie vom Berichter-

statter vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zei-

chen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.4. Verordnung Halte- und Parkverbot Kasernstraße 43a 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verordnung der Errichtung eines Halte- und Parkverbotes 

– wie vom Berichterstatter vorgetragen –  einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.5. Verordnung Halte- und Parkverbot Molkereistraße 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verordnung eines Halte- und Parkverbotes – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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6. Verkehrsangelegenheiten 

6.6. Verordnung Ladezone Bahnhofstraße 10 - 18 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Verkehrsausschus-

ses, Herrn Vizebürgermeister Peter Stummer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verordnung der Änderung der bestehenden Ladezone im 

Bereich der Bahnhofstraße 10 bis 18 – wie vom Berichterstat-

ter vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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7. Sportangelegenheiten 

7.1. Subventionen 
7.1.1 Messe Ried GmbH – Subvention im Rahmen der Sportmesse 2022 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Sportausschusses, 

Herrn Stadtrat Sebastian Forstner, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention iHv € 4.000,00 (€ 2.000,00 

Sportbudget, € 2.000,00 Umweltbudget) vorbehaltlich einer 

Bedeckung und die Abwicklung des kostenlosen Transports 

der Sportutensilien vom Bauhof – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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7. Sportangelegenheiten 

7.1 Subventionen 
7.1.2 Förderung der Stadt Ried für die Fußballakademie der SV Ried 2022 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Sportausschusses, 

Herrn Stadtrat Sebastian Forstner, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Förderung der Fußballakademie SV Ried für 2022 iHv 

EUR 29.069,00, zahlbar in zwei Raten – wie vom Berichter-

statter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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7. Sportangelegenheiten 

7.2 Benutzungsvertrag und Subvention Union Volleyball 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Sportausschusses, 

Herrn Stadtrat Sebastian Forstner, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, dass für die Spielsaison 2021/2022 die 

bisher angefallenen Reinigungskosten noch zusätzlich zur 

Subventionierung von der Stadt übernommen werden und mit 

der Benützungsvereinbarung mit der Sportunion ZV Volley-

ball Ried iS des Amtsvortrags im Grundsatz mit der Ände-

rung (volle Subventionsleistung von 30.000 Euro, dafür 

Übernahme Reinigung Spielbetrieb durch UVC) ab der Spiel-

saison 2022/2023 – wie vom Berichterstatter vorgetragen – 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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8. Soziales, Familie, Integration, Generation 60+, Wohnen 

8.1. Subventionen 
8.1.1 RIFA 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Soziales, 

Familie, Integration, Generation 60+, Wohnen, Frau Gemeinderätin Dijana Grabovac, um Be-

richterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention in der Höhe von € 10.950,-- 

für das Jahr 2022 für die Rifa – wie von der Berichterstatterin 

vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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8. Soziales, Familie, Integration, Generation 60+, Wohnen 

8.1 Subventionen 
8.1.2 Volkshilfe Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung GmbH 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Soziales, 

Familie, Integration, Generation 60+, Wohnen, Frau Gemeinderätin Dijana Grabovac, um Be-

richterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention an die Volkshilfe Flücht-

lings- und MigrantInnenbetreuung GmbH für das Jahr 2022 

für das Projekt Wohnen im Dialog in der Höhe von € 

10.870,-- und für das Projekt Jugend im Dialog in der Höhe 

von € 2.500,--– wie von der Berichterstatterin vorgetragen –  

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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9. Bildung, Schule, Horte, Kindergärten 

9.1. Umbenennung des Ausschusses 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Bildung, 

Schule, Horte, Kindergärten, Frau Stadträtin Nina Kirchtag, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Änderung der Ausschussbezeichnung auf „Ausschuss für 

Bildung, Schule und Kinderbetreuung“ – wie von der Be-

richterstatterin vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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9. Bildung, Schule, Kinderbetreuung 

9.2. Ganztagsschule – Änderung Tarifordnung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Bildung, 

Schule, Kinderbetreuung, Frau Stadträtin Nina Kirchtag, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Änderung der Tarifordnung – wie von der Berichterstatte-

rin vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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9. Bildung, Schule, Kinderbetreuung 

9.3. Subvention – Die Vinzlinge – Kindergarten und Kindergrippe am Kranken-
haus der Barmherzigen Schwestern Ried 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Bildung, 

Schule, Kinderbetreuung, Frau Stadträtin Nina Kirchtag, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention für den Kindergarten und 

der Kinderkrippe am Krankenhaus der Barmherzigen 

Schwestern Ried für das Kindergartenjahr 2021/22 für die 

dort betreuten Rieder Kinder nach den Subventionsrichtlinien 

und der Überweisung als Vorauszahlung von 70 % des vo-

raussichtlichen Zuschusses, also € 846,97 für den Kindergar-

ten und € 2.238,39 für die Kinderkrippe – wie von der Be-

richterstatterin vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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9. Bildung, Schule, Kinderbetreuung 

9.4. Allgemeinbildende Pflichtschulen Schulausstattung außerordentlicher 
Haushalt 2022 - Verteilung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Ausschusses Bildung, 

Schule, Kinderbetreuung, Frau Stadträtin Nina Kirchtag, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Verteilung der Schulausstattung der allgemeinbildenden 

Pflichtschulen des ao. Haushaltes – wie von der Berichterstat-

terin vorgetragen –  einverstanden sind, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.1. Ehrungen 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

den Ehrungen – wie vom Berichterstatter vorgetragen – ein-

verstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.1 Stadtkapelle 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention für den Musikverein Stadt-

kapelle für die getätigten Investitionen in Höhe von € 

1.200,00 und einer Subvention für das Jahr 2022 inklusive 

Jungmusikerförderung in Höhe von € 15.000,00 sowie Sach-

leistungen im üblichen Umfang – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.2 Kulturverein Kunst im Keller - KiK 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 
der Gewährung einer Subvention an den Kulturverein Kunst 

im Keller für das Jahr 2022 in Höhe von € 29.000,00 – wie 

vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.3 KiK – Kulturbühne Ried 2022 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention an den Kulturverein Kunst 

im Keller für die Kulturbühne Ried 2022 von € 10.000,00 

und eines zusätzlichen Betrages von € 3.500,00 für Sachleis-

tungen, der aus Mitteln des Stadtmarketings bedeckt wird + 

kostenlose Wasser- und Stromversorgung und Kanalgebühren 

über die Schule – wie vom Berichterstatter vorgetragen – ein-

verstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.4 Kulturverein 20gerhaus 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention an den Kulturverein 20ger-

haus zum Jubiläum in der Höhe von € 2.500,00 – wie vom 

Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen 

zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.5 SBO – Sinfonisches Blasorchester Ried 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention an das SBO Ried für das 

Jahr 2022 in Höhe von € 6.500,00 – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.6 LMS-Kulturkreis 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention an den LMS-Kulturkreis für 

das Jahr 2022 in Höhe von € 33.000,00 – wie vom Berichter-

statter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.7 Jeunesse Geschäftsstelle Ried 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 
der Gewährung einer Subvention an die Jeunesse Geschäfts-

stelle Ried für das Jahr 2022 in Höhe von € 14.000,00 – wie 

vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.8 Brucknerbund 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, dem Brucknerbund Ried für das Jahr 

2022 den Betrag von € 8.000,00 sowie Naturalleistungen 

(Transport von Bühnenelementen etc.) als Subvention zu ge-

währen – wie vom Berichterstatter vorgetragen – wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.2. Subventionen 
10.2.9 Innviertler Künstlergilde 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Gewährung einer Subvention für die Innviertler Künstler-

gilde für das Jahr 2022 in Höhe von € 5.000,00 – wie vom 

Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen 

zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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10. Kulturangelegenheiten 

10.3. Tarife Audioguide 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Kulturausschusses, 

Herrn Vizebürgermeister LAbg. Thomas Dim, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, dass der Audioguide kostenlos zur Verfü-

gung stehen soll – wie vom Berichterstatter vorgetragen – 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.1. Rechnungsabschluss 2021 
11.1.1 Stadtgemeinde 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

  

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

dem Rechnungsabschluss 2021 der Stadtgemeinde – wie von 

der Berichterstatterin vorgetragen – einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.1. Rechnungsabschluss 2021 
11.1.2 Städtische Bestattung 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

dem Rechnungsabschluss 2021 Städtische Bestattung – wie 

von der Berichterstatterin vorgetragen – einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.2. Änderung Abfallgebührenordnung – Erhöhung Sonderentleerungsgebühr 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 
der Änderung der Abfallgebührenordnung – wie von der Be-

richterstatterin vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   61 
 

 

11. Finanzangelegenheiten 

11.3. Verrechnung Betriebskosten Konvikt 
 

Stadtrat Sebastian Forstner verlässt wegen Befangenheit den Saal.  

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, für die im Konviktgebäude untergebrach-

ten Vereine die Reinigungskosten zu übernehmen und für die 

Coronajahre 2020 und 2021 aufgrund der geringen Nutzungs-

möglichkeit der Vereinsräume nur 50 % der anteilsmäßigen 

Betriebskosten zu verrechnen, sofern diese nicht bereits abge-

rechnet wurden sowie Umwandlung der bestehenden Miet-

verträge in Prekariumsverträge – wie von der Berichterstatte-

rin vorgetragen – wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.4. Konvikt St. Josef – Einbau eines prov. zweigruppigen Kindergartens im 2. 
OG 

11.4.1 Finanzierungsplan 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

dem Finanzierungsplan für den Einbau eines prov. zweigrup-

pigen Kindergartens im 2. OG des ehemaligen Konviktes St. 

Josef – wie von der Berichterstatterin vorgetragen – einver-

standen sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand 

erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.4. Konvikt St. Josef – Einbau eines prov. zweigruppigen Kindergartens im 2. 
OG 

11.4.2 Verordnung über die Übertragung des Beschlussrechtes 

 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Delegierungsverordnung – wie von der Berichterstatterin 

vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.5. Finanzierung Sonderprojekte 
 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da aufgrund der laufenden Ermittlungen im Be-

trugsfall mit der Energie Ried GmbH auf eine Ausschüttung derzeit verzichtet wird. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.6. Ankauf/Ersatzbeschaffung eines Hubrettungsfahrzeuges mit Drehleiter für 
die FF Ried im Innkreis - Finanzierungsplan 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit  

 dem Finanzierungsplan für den Ankauf / Ersatzbeschaffung 

eines Hubrettungsfahrzeuges mit Drehleiter für die FF Ried 

im Innkreis – wie von der Berichterstatterin vorgetragen – 

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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11. Finanzangelegenheiten 

11.7. Flüchtlingsangelegenheiten 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht die Obfrau des Finanzausschusses, 

Frau Stadträtin Elisabeth Poringer, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, Flüchtlingen aus der Ukraine den kosten-

losen Eintritt in den Badebereich des Freizeitbades (nicht 

Sauna und Wellnessbereich), in das Freibad, in die Eishalle, 

in das Museum Innviertler Volkskundehaus und Bücherei 

(nur Einschreibgebühr, nicht jedoch Entlehngebühr) zu ge-

nehmigen und die Materialbeiträge in den Kinderbetreuungs-

einrichtungen zu erlassen – wie von der Berichterstatterin 

vorgetragen – wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand 

erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   67 
 

 

12. Verein zur Förderung der Infrastruktur der Stadtgemeinde Ried & Co KG 

12.1. Rechnungsabschluss 2021 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obfrau-Stellvertreter des VFI, 

Herrn Gemeinderat Christian Bangerl, um Berichterstattung. 

 

Diese führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit  

dem Rechnungsabschluss VFI 2021 – wie vom Berichterstat-

ter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   68 
 

 

13. Prüfberichte 

13.1. Prüfbericht vom 31. Jänner 2022 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Prüfungsausschus-

ses, Herrn Gemeinderat Klaus Sattel, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die den 

Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 31. Jänner 2022 – 

wie vom Berichterstatter vorgetragen – zur Kenntnis nehmen, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   69 
 

 

13. Prüfberichte 

13.2. Prüfbericht vom 07. März 2022 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Prüfugnsausschus-

ses, Herrn Gemeinderat Klaus Sattel, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die den 

Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 7. März 2022 über 

den Rechnungsabschluss 2021 – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen – zur Kenntnis nehmen, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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14. Personalangelegenheiten 

14.1. Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 17 – IT & Kommuni-
kation 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

  

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 17 – 

IT & Kommunikation – wie vom Berichterstatter vorgetragen 

– einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung 

die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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14. Personalangelegenheiten 

14.2. Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 - Steuerabteilung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 in 

der Steuerabteilung – wie vom Berichterstatter vorgetragen – 

einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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14. Personalangelegenheiten 

14.3. Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 – Assistenz Stab-
stelle Beteiligungsmanagement, Controlling und mittelfristige Finanzplanung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 – 

Assistenz Stabstelle Beteiligungsmanagement, Controlling 

und mittelfristige Finanzplanung – wie vom Berichterstatter 

vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der 

Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(4 Stimmenthaltungen: StR Mag. Lukas Oberwagner, BEd, GR Daniel Büchl, 

GRin Ingrid Oberwagner, MEd, GR Thomas Brachtl – GRÜNE). 
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14. Personalangelegenheiten 

14.4. Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 – Lern- und Ge-
denkort Charlotte-Taitl-Haus 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 – 

Lern- und Gedenkort Charlotte-Taitl-Haus – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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14. Personalangelegenheiten 

14.5. Schaffung eines Vertragsbedienstetenpostens in GD 18 – Stadtentwick-
lung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Schaffung eines 20-Stunden-Vertragsbedienstetenpostens 

in GD 18 für den Stadtentwicklungsprozess – wie vom Be-

richterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wollen zum 

Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   75 
 

 

14. Personalangelegenheiten 

14.6. Umwandlung Beamtendienstposten P2 I-IV (GD 19.1) in Vertragsbediens-
tetenposten II/p3 (GD 19.1) ab 01.06.2022 – Städt. Wirtschaftshof 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Umwandlung des Beamtendienstpostens P2 I-IV (GD 

19.1) in einen Vertragsbedienstetenposten II/p3 (GD 19.1) ab 

01.06.2022 – wie vom Berichterstatter vorgetragen – einver-

standen sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand 

erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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14. Personalangelegenheiten 

14.7. Umwandlung Beamtendienstposten L2b1 (KBP) in Vertragsbediensteten-
posten 12b1 (KBP) ab 01.09.2022 – Roseggerkindergarten 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht den Obmann des Personalbeirates, 

Herrn Gemeinderat Mag. Josef Wimmer, um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 
der Umwandlung des Beamtendienstpostens L2b1 (KBP) in 

einen Vertragsbedienstetenposten l2b1 (KBP) ab 01.09.2022    

– wie vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, 

wollen zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 
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15. Resolutionen 

15.1. Spürbares Entlastungspaket zur Eindämmung der hohen Energiekosten 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht Herrn Vizebürgermeister LAbg. 

Thomas Dim um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

dem Resolutionsantrag – wie vom Berichterstatter vorgetra-

gen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustim-

mung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(1 Stimmenthaltung: GR Günter Kitzmüller, NEOS) 
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15. Resolutionen 

15.2. Resolution gegen Atomkraft als nachhaltige Investition in die Taxonomie-
verordnung 
 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner ersucht Herrn Stadtrat Mag. Lukas Oberwag-

ner um Berichterstattung. 

 

Dieser führt aus: 

 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit 

der Resolution – wie vom Berichterstatter vorgetragen – ein-

verstanden sind, wollen zum Zeichen der Zustimmung die 

Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(2 Stimmenthaltungen: GR Mag. Helmut Kreuzhuber, GRinE Ulrike Enser – ÖVP). 
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16. Mitteilungen 

16.1 Elisabeth-Kindergarten - Auftragsvergaben 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, 

die den Bericht über die Auftragsvergaben Elisa-

beth-Kindergarten – wie vom Berichterstatter vorge-

tragen – zur Kenntnis nehmen, wollen zum Zeichen 

der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(1 Stimmenthaltung: GR Günter Kitzmüller – NEOS). 
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17. Allfälliges - Dringlichkeitsanträge gemäß § 46 (3) der OÖ GemO 1990 

17.1 Subvention UTC Fischer Ried – Sanierung Freiplätze 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet hierüber die Debatte. 

Da keine Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit  

der Förderzusage der Stadtgemeinde Ried im Innkreis über 

EUR 3.810,50 inkl. USt. für die Sanierung der Freiplätze 

UTC Fischer Ried und Bedeckung im Budget 2023 – wie 

vom Berichterstatter vorgetragen – einverstanden sind, wol-

len zum Zeichen der Zustimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die ein- 

stimmige Annahme des Antrages. 

 

 

  



 

3.GR vom 24.03.2022   81 
 

 

17. Allfälliges - Dringlichkeitsanträge gemäß § 46 (3) der OÖ GemO 1990 

17.2 SVR – Feier bei Cup-Sieg 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

„Seitens des SVR ist man auf die Stadt Ried zugekommen, ob bei einem Cup-Sieg gegen  

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die mit  

einer allfälligen Feier bei einem Cup-Sieg der SVR mit Emp-

fang am Hauptplatz und Subventionierung mit bis zu 9.100 

Euro aus Verstärkungsmitteln – wie vom Berichterstatter vor-

getragen – einverstanden sind, wollen zum Zeichen der Zu-

stimmung die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(5 Stimmenthaltungen: StR Mag. Lukas Oberwagner, BEd, GR Daniel Büchl, 

GRin Ingrid Oberwagner, MEd, GR Thomas Brachtl – GRÜNE, 

GR Günter Kitzmüller – NEOS). 
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17. Allfälliges - Dringlichkeitsanträge gemäß § 46 (3) der OÖ GemO 1990 

 

Stadtrat Josef Heißbauer, Stadtrat Mag. Lukas Oberwagner, Gemeinderat Mag. Helmut 

Kreuzhuber und Gemeinderat Christian Bangerl verlassen wegen Befangenheit den Saal.  

 

17.3 Energie Ried GmbH – Verstärkung intern 
 

Der Vorsitzende, Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner, führt aus: 

 

 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, stellt er folgenden 

 

 

A n t r a g: 
Diejenigen Damen und Herren des Gemeinderates, die damit 

einverstanden sind, der Generalversammlung, bestehend aus 

dem Bürgermeister und den Vizebürgermeister:innen der 

Stadtgemeinde Ried im Innkreis (Drin Claudia Schoßleitner, 

Peter Stummer und LAbg. Thomas Dim), die ausdrückliche 

Ermächtigung für eine interne Verstärkung der Personalstruk-

tur der Energie Ried GmbH innerhalb des Rahmens der Ver-

tragsschablonenverordnung einzuräumen – wie vom Bericht-

erstatter vorgetragen – wollen zum Zeichen der Zustimmung 

die Hand erheben. 

Die Abstimmung ergibt die mehr- 

stimmige Annahme des Antrages 

(6 Stimmenthaltungen: GR Daniel Büchl, GRin Ingrid Oberwagner, MEd, 

GR Thomas Brachtl – GRÜNE, GR Günter Kitzmüller – NEOS, 

GRin Petra Saleh-Agha, GR Christian Stockinger – MFG). 
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18. Allfälliges 

Bürgermeister Mag. (FH) Bernhard Zwielehner bedankt sich für die vertrauensvolle Zu-

sammenarbeit und für das Votum unter Tagesordnungspunkt 17.3 „Energie Ried GmbH – 

Verstärkung intern“.  

Er spricht auch einen Dank an alle aus, die in den mehr als 130 Tagen nach bestem Wissen 

und Gewissen die Entscheidungen zum Wohle der Stadtgemeinde Ried i.I. mittreffen, auch 

wenn es so schwierig ist wie jetzt für die Stadtgemeinde.    
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Ende der Sitzung: 22:08 Uhr 

 

 

 

Der Leiter des Stadtamtes:  Der Vorsitzende: 

   

   

 

 

  

Ing. MMag. Peter Eckkrammer  Mag. (FH) Bernhard Zwielehner 

Stadtamtsdirektor  Bürgermeister 

   

   

   

   

Für die ÖVP: Für die SPÖ: Für die FPÖ: 

   

   

 

 

  

Michael Großbötzl Patrick Holzinger Christian Bangerl 

Fraktionsobfrau-Stellvertreter Fraktionsobmann Fraktionsobmann 

   

  

 

 

Für die GRÜNEN: Für die MFG: Für die NEOS: 

 

 

 

 

 

Ingrid Oberwagner, MEd 

Fraktionsobfrau 

 

 

 

 

 

 

 

 

Petra Saleh-Agha 

Fraktionsobfrau 

 

 

 

 

 

Günter Kitzmüller 

Fraktionsvorsitz 

F.d.R.d.A.   

Die Schriftführerin:  

 

 

   

   

 

 

  

Franziska Läng 

Gemeindebedienstete 

  

 

 

 


